
QUALITÄT EIN LEBEN LANG.
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Wir denken bleibend. Vor allem, wenn es um den Boden geht. Denn 
ein solider, handwerklich perfekt gearbeiteter Boden trägt uns mehr 
als ein Leben lang. Holzböden atmen, leben und reifen. Sie werden 
dabei immer schöner. Egal ob in Ihrem Zuhause, dem Lieblingscafé 
oder einem Ferienhotel.
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GENERELLER UMGANG GENERELLER UMGANG

Ein Holzboden von Eham. Speziell für Ihre Räume gefertigt und 
mit größter Sorgfalt verlegt. Traditionelle Handwerkskunst kombi- 
niert mit modernster Verarbeitungstechnik für unverwechselbare 
Ergebnisse. Um schön zu altern, bedarf es der Pflege und, wie so 
oft, dem richtigen Maß an Dosierung und Regelmäßigkeit. 
In diesem Heft finden Sie die passenden Antworten und Anleitung. 
Wir helfen Ihnen, die Schönheit Ihres Bodens für Generationen zu 
garantieren. Neben diesem allgemeinen Leitfaden unterstützen 
wir Sie auch gerne mit einer persönlichen Beratung.
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GENERELLER UMGANG

Präventive Schutzmaßnahmen
Ein Türvorleger vor den Räumlichkeiten bietet Schutz vor 
Schmutz und Nässe. Achten Sie auch auf die Unterseite von 
Teppichen sowie großflächig deckende Gegenstände und 
Accessoires. Kommt weder Licht noch Luft an den Boden, 
können Schäden entstehen. Mit Gummi oder Latex be-
schichtete Unterseiten enthalten womöglich Substanzen,  
die Flecken hinterlassen. Metall, speziell in Verbindung mit 
Feuchtigkeit, kann auf dem Boden oxidieren und hinterlässt 
dunkle Verfärbungen. Befestigen Sie Filzgleiter an den 
Unterseiten Ihrer Stühle, Tische und Lampen. Bürostühle 
sollten weiche Rollen haben und für Holzböden ausgelegt 
sein. Vermeiden Sie grundsätzlich stehendes Wasser. 

Natürlicher Boden, natürliche Pflege
Holz ist ein Naturprodukt. Je weniger chemische Zusätze in  
den Pflegeprodukten enthalten sind, desto besser. Im Idealfall  
benutzen Sie ausschließlich das von uns empfohlene Reini- 
gungs- und Pflegezubehör. Es empfiehlt sich beim Wischen 
das Zwei-Eimer-System, um den Schmutz nicht unnötig auf 
dem Boden zu verteilen. Der erste Eimer enthält ausschließ-
lich sauberes Wasser, der zweite zusätzlich das verdünnte 
Pflegeprodukt. Im ersten Eimer wird der Wischer ausgewa-
schen, bevor er in den zweiten Eimer getaucht wird, um mit 
dem Wischen fortzufahren. Die Bodenwischer bestehen aus 
reiner Baumwolle und eignen sich hervorragend für die 
Anforderungen Ihres Holzbodens. Die Baumwollfasertücher 
können bei 40°C in der Waschmaschine gewaschen werden. 
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GENERELLER UMGANG

Empfohlene Reinigungsmittel
Holzböden sind sehr unterschiedlich in ihren Anforderungen. 
Die von uns ausgehändigten oder empfohlenen Pflegemittel 
bieten idealen Schutz. Die genaue Dosierung und Anwendung  
ist auf der Rückseite des jeweiligen Produkts beschrieben.

Allgemeine Warnhinweise
Verzichten Sie unbedingt auf Mikrofasertücher und Scheuer-
schwämme zur Reinigung. Das Mikrofasertuch rauht die 
Oberfläche wie ein feines Schmirgelpapier auf. Auch von stark 
alkalischen oder lösemittelhaltigen Reinigungsmitteln raten  
wir dringend ab. Mikrofasertücher und agressive Putzmittel  
zerstören das Oberflächen-Finish Ihres Bodens nachhaltig. 
Sind die Hersteller nicht direkt von uns empfohlen, können 
irreparable Schäden entstehen. Dies kann zum Verlust  
unserer Gewährleistung des Bodens führen. Gerade bei Fuß- 
bodenheizungen ist Vorsicht geboten. Diese beschleunigen 
den natürlichen Effekt der Austrocknung. Die Oberflächen-
temperatur des Holzes sollte konstant unter 27°C bleiben.
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GENERELLER UMGANG



MENSCH UND NATUR IM EINKLANG.
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RAUMKLIMA
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RAUMKLIMA RAUMKLIMA

Das Raumklima spielt für unser Wohlbefinden eine wichtige Rolle. 
Ein Holzboden atmet. Er beeinflußt Luftfeuchtigkeit und Klima 
maßgeblich. Bei hoher Luftfeuchtigkeit nimmt das Holz Wasser-
dampf auf. Bei großer Hitze und trockener Luft gibt es die aufge- 
nommene Feuchtigkeit wieder ab. Ein Kreislauf entsteht - für ein 
gesundes und ausgewogenes Raumklima. Diese Wechselwirkung 
funktioniert am besten, wenn dafür die richtigen Bedingungen 
geschaffen sind.
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RAUMKLIMA
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Ideales Klima für Mensch und Boden
Wir empfehlen für den Holzboden eine Raumtemperatur 
von ungefähr 20°C und eine relative Luftfeuchtigkeit zwischen 
40% und 60% - dies ist auch ideal für das menschliche 
Wohlbefinden.

RAUMKLIMA

Folgen zu feuchter oder zu trockener Luft
Ist die Luftfeuchtigkeit zu hoch, dann quillt das Holz auf. Im 
schlimmsten Fall beginnt sich der Boden aufzwölben. Ist die 
Luftfeuchtigkeit zu niedrig, trocknet das Holz aus und zieht 
sich zusammen. Im Boden können so Fugen und Risse 
entstehen. Um während der Heizperiode zu trockene Luft  
zu vermeiden, empfehlen wir Raumluftbefeuchter.
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RAUMKLIMARAUMKLIMA

Raumklima messen
Ein Messgerät ermöglicht es Ihnen, die Temperatur und re-
lative Luftfeuchtigkeit festzustellen. Langfristige Messungen 
bieten eine präzise Informationsgrundlage. Dafür besonders 
geeignet sind spezielle Bodenmessgeräte wie die Fidbox. 
Sollten Messwerte vom Toleranzbereich abweichen, können 
Sie darauf frühstmöglich reagieren.

Boden atmen lassen
Der Boden sollte nicht großflächig abgedichtet werden. 
Futon-Betten und dicht gewebte Teppiche sind nicht  
zu empfehlen. Wenig Luftfeuchtigkeit und eine erhöhte 
Oberflächentemperatur können zu einem Wärmestau 
führen. Möglicherweise entstehen so partielle Schäden 
an der Holzoberfläche.
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RAUMKLIMARAUMKLIMA





FREIRAUM FÜR PERSÖNLICHKEIT.
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GESEIFTE BÖDEN
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GESEIFTE BÖDEN

Für die Oberfläche Ihres geseiften Holzbodens wurden ausschließlich 
natürliche und hochwertige Produkte verwendet, die in mehreren 
Arbeitsgängen aufgebracht wurden. Auch wenn Ihr Boden schon jetzt 
eine gute Widerstandsfähigkeit aufweist, werden speziell geseifte 
Oberflächen mit jedem Wischvorgang robuster. Dafür ist es wichtig, 
die im Folgenden aufgeführten Hinweise zu beachten. Natürlich 
können Sie uns bei Fragen auch jederzeit persönlich kontaktieren.

GESEIFTE BÖDEN
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GESEIFTE BÖDEN
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Generelle Reinigung & Pflege 
Bei leichten Verschmutzungen oder Staub reicht es meist,  
den Boden zu saugen oder zu kehren. Und je öfter der Boden 
zusätzlich geseift wird, desto widerstandsfähiger wird die 
Bodenoberfläche. Hier empfiehlt sich das im generellen 
Umgang beschriebene Zwei-Eimer-System. Für ein optimales 
Ergebnis sollte die Oberfläche in regelmäßigen Abständen  
mit einer Einscheibenmaschine nachbehandelt werden.  
Die Pflege kann privat mit der eigenen Maschine oder von 
Eham als Teil unseres Service durchgeführt werden.

GESEIFTE BÖDEN

Erstpflege 
Die erste Pflege wird von Ehams professionellen Fachkräften 
ausgeführt. Im Anschluss kann direkt mit der generellen 
Reinigung und Pflege begonnen werden.
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Hartnäckige Flecken
Für Fettflecken greifen Sie am besten auf von uns empfohlene 
Fettfleckenentferner zurück. Andere Formen von Schmutz 
können mit hochkonzentrierter Seife schonend entfernt 
werden. Zu beachten: Bei hochkonzentrierter Seife wird nicht 
mit klarem Wasser nachgewischt. Grundsätzlich lassen sich 
die meisten Flecken bei geseiften Böden durch regelmäßiges 
Wischen entfernen. Die Oberfläche darf nicht gescheuert  
oder abgeschliffen werden. Kontaktieren Sie uns bei Unsicher-
heiten sowie besonders hartnäckigen und großflächigen 
Verschmutzungen.

GESEIFTE BÖDEN

Intensivpflege
Eine regelmäßige, professionelle Reinigung und Pflege von 
Eham garantiert, dass der Boden viele Jahrzehnte lang Glanz 
und Qualität behält.
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GESEIFTE BÖDENGESEIFTE BÖDEN



LIEBE ZU DETAILS UND MATERIAL.
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GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN
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GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN

Ihr Boden wurde bereits in mehreren Arbeitsgängen mit hoch-
wertigen und natürlichen Produkten von unserem Team behandelt. 
Die geölten und gewachsten Böden zeichnen sich somit bereits 
durch eine hohe Widerstandsfähigkeit aus. Um diesen Zustand 
aufrechtzuerhalten, erfordern Wachs- und Öl-Oberflächen jedoch 
eine regelmäßige Pflege. Die folgenden Hinweise beschreiben  
die ideale Behandlung der Holzoberfläche. Sollten Fragen ungeklärt 
bleiben, kontaktieren Sie uns gerne jederzeit direkt.
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GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN
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Erstpflege 
Der neu verlegte und fachgerecht erstgepflegte Boden benö- 
tigt circa 3 bis 4 Wochen Schonzeit, damit die Oberfläche 
komplett aushärten kann. Schützen Sie in dieser Zeit den 
Boden bestmöglich vor Feuchtigkeit und Schmutz. Reinigen 
Sie ihn in der ersten Zeit nur trocken. Um seine endgültige 
Härte und Widerstandsfähigkeit zu erreichen, benötigt das 
Wachs bzw. Öl eine Schonzeit. Anschließend kann zur 
generellen Reinigung und Pflege übergegangen werden.

Generelle Reinigung & Pflege 
Bei normaler Beanspruchung reicht es häufig, den Boden 
regelmäßig zu saugen und zu kehren. Wie oft eine feuchte 
Reinigung sinnvoll ist, hängt von der individuellen Beanspru-
chung des Holzbodens ab.

GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN
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GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN

Hartnäckige Flecken
Bei hartnäckigen Flecken wird die Pflege hochkonzentriert 
oder unverdünnt aufgetragen. Das Produkt einwirken lassen 
und anschließend mit klarem Wasser nachwischen. Wenn 
alles trocken ist, wird die gereinigte Stelle mit dem passen-
den Pflegeöl nachbehandelt. Die Oberfläche darf nicht 
gescheuert oder abgeschliffen werden. Kontaktieren Sie uns 
bei Unsicherheiten sowie besonders hartnäckigen und 
großflächigen Verschmutzungen.

GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN

Intensivpflege
Eine Intensivpflege empfiehlt sich, abhängig von der  
Beanspruchung des Bodens, einmal im Jahr. Sie können den 
Sättigungsgrad und damit den Bedarf einer Intensivpflege 
testen. Dafür reicht es, einen Wassertropfen auf das geölte 
Parkett zu träufeln. Bleibt dieser auf der Oberfläche liegen,  
ist das Holz ideal gesättigt. Zieht der Wassertropfen in das 
Holz ein, muss der Boden wieder geölt werden. Die Pflege 
kann privat mit dem eigenen Zubehör (Pflegeöl, Trapezwi-
scher, Walze oder Poliermaschine) duchgeführt, oder direkt 
von Eham als Teil unseres Service übernommen werden. 
Sollte der Boden stark verschmutzt sein, empfiehlt sich vor 
dem Ölauftrag eine professionell durchgeführte Reinigung 
durch unser Team.
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GEÖLTE UND GEWACHSTE BÖDEN





UNIKATE VON ORIGINALEN.
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SERVICE
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SERVICE

Wir sind für Sie da: Diese Anleitung vermittelt Ihnen grundlegen-
des Wissen zur Pflege und Reinigung Ihres Bodens. Jeder Eham 
Boden ist einzigartig. Somit unterscheiden sich auch Details  
der idealen Pflege von Boden zu Boden - abhängig von Holzart, 
Oberflächenbehandlung, Finish und räumlichen Bedingungen.  
Um die Schönheit und Widerstandsfähigkeit Ihres Bodens 
langfristig zu garantieren, empfehlen wir deswegen eine zusätz-
liche fachkundige Begutachtung des Bodens in regelmäßigen 
Abständen. Falls gewünscht, bieten wir einmal im Jahr eine 
persönliche Sichtprüfung an. 
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SERVICE
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Reparatur & Werterhalt
Sollten tiefgreifende mechanische Schäden der Oberfläche 
entstehen oder Verfärbungen auftreten, wenden Sie sich 
jederzeit an unser Service-Team. Selbstverständlich helfen 
wir Ihnen auch gern bei allen Fragen rund um Pflege, Patina 
und Werterhalt weiter.

Schulung des Reinigungspersonals
Die richtige Schulung des Reinigungspersonals garantiert, 
dass keine Schäden entstehen. Vereinbaren Sie gerne einen 
Termin mit uns.

SERVICE
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SERVICE

Kontakt
Für die Bestellung von Pflegeprodukten oder Reinigungsmit-
teln, bei Fragen zu einem Schaden oder dem Wunsch 
unseren Service zu buchen, melden Sie sich gerne unter:  
info@eham.de 
+49 (0)8026 9747 0

Holzboden im Betrieb
In Hotels, Gastronomie und Büros sind Holzböden einer deut- 
lich höheren Belastung ausgesetzt als im Privatbereich. 
Wenden Sie sich an uns, um ein individuelles Pflegekonzept 
für Ihren Bedarf zu entwickeln.
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SERVICE SERVICE





Vielen Dank.

Mit einer Schreinerei fing alles an. Inzwischen liegt unsere 
Stärke in der Vielfalt. Egal ob es um den Boden, Ihre Küche, 
ein Regal oder das große Ganze geht - mit Nachhaltigkeit 
im Blick denken wir grenzüberschreitend. Damit Sie in 
guten Händen sind.
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